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3. Journey Map detaillieren
Findings

Findings sind konkrete Ergebnisse oder Beobachtungen, die wahrend des UX Forschungsprozesses
entdeckt werden. Sie stellen Fakten dar, die durch Methoden wie Benutzertests, Interviews oder
Datenanalyse gesammelt werden. Findings sind oft detaillierter als Insight Statements und liefern
direkte Informationen Uber spezifische Aspekte der Nutzerinteraktion mit einem Produkt oder Service.

Findings helfen, die Insight Statements zu untermauern und kdnnen auch direkt zu Opportunity Areas
fuhren, indem sie spezifische Probleme oder Nutzerbedurfnisse aufzeigen.

Beispiele fur Findings:

e Keine direkte URL zur Anwendung verfigbar
e Link in Sharepoint erst nach 3 Klicks verfugbar
e Position der Haupteingabe (Nachname) ist nicht intuitiv

Diese Beobachtungen sind entscheidend fur das Verstandnis der tatsachlichen Nutzererfahrung und
dienen als Ausgangspunkt flr Verbesserungen im Design- und Entwicklungsprozess.

Findings sind direkte Beobachtungen und messbare Daten,
die aus der Research-Phase stammen und konkrete Aspekte
der Nutzererfahrung beschreiben.

@ Zu erfassen sind:

e Beobachtete Probleme und Nutzerverhalten
e Messbare Nutzerreaktionen und Interaktionsdaten
e Direkte Zitate oder Feedback von Nutzern

Insight Statements

Insight Statements sind fundierte Erkenntnisse Uber die Nutzer, die aus Daten und Beobachtungen
wahrend der Nutzerforschung gewonnen werden. Sie reflektieren das Verhalten, die Motivationen und
die Bedurfnisse der Nutzer und bilden eine Basis fur zielgerichtete Designentscheidungen.

Beispiele:

e aufwandiger Zugang zur Anwendung
e passende Informationen prasentieren

Diese Erkenntnisse zeigen, wo Nutzer Herausforderungen erleben oder wo ihre Erwartungen nicht

o

erfullt werden.
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Insight Statements sind interpretierte Erkenntnisse, die das
Verhalten und die Bedurfnisse der Nutzer erklaren und
warum bestimmte Findings wichtig sind.

Zu erfassen sind:

@ e Warum Nutzer bestimmte Aktionen durchfuhren oder
Probleme erleben
e Zusammenhange zwischen verschiedenen Findings
e Implikationen der Findings fur das Nutzererlebnis

Opportunity Areas

Opportunity Areas identifizieren Bereiche, in denen Verbesserungen am Produkt oder Service
vorgenommen werden kdnnen, um das Nutzererlebnis zu steigern. Sie leiten sich aus den Insight
Statements ab und bieten konkrete Ansatzpunkte fur die Gestaltung.

Beispiele:

e Zugang Uber direkte URL ermdglichen
* Wichtige Informationen fur Nebenarbeiten bereitstellen (z.B. Mail)

Opportunity Areas sind wesentlich fur die Priorisierung von Design- und Entwicklungsarbeit, da sie
aufzeigen, wo die groSten positiven Auswirkungen auf die Nutzererfahrung maglich sind.

Opportunity Areas sind identifizierte Bereiche fur
Verbesserungen oder Neugestaltungen, die auf Grundlage
der Insight Statements entwickelt werden.

Zu erfassen sind:

ﬁ * Potenzielle Verbesserungspunkte fur das Produkt oder
den Service
e |deen flr Funktionen oder Services, die das
Nutzererlebnis verbessern konnten
e Prioritaten und Méglichkeiten fir das Design- und
Entwicklerteam

Beispiel: Uberarbeitete Journey Map von Konrad

https://wiki.bzz.ch/ Printed on 2025/10/11 14:01



2025/10/11 14:01 3/3 3. Journey Map detaillieren

o m

Hauptschritte

Lerminde ] B tsitan it Finlrage.
WEE Sefe aufruten Einirage speicham
Schritte besichenden mehrere Einir
Lk i Sharupoies Diakg for Suche  Hinesigeben Lirnde a0 Liste Aoty Anerci o aeahie]| | Datiee e |mica ik - speicherr Excel-Export
8 Klicken und anpassen
iicken suswshlen urd Suthe startery wahlen auswahien preey e (P Schakflache kicken starten
Findings direk als I Lisne mit P keine ettt R— .
ting direke UL Striialog el Vor-Tachname e Oefaukensbeliung g - e
e (wiachrama) e Dbsarsieht, ru Lista i — ten unglinecg gt unginsrg plasen
schlecht Dahurrrsberech
Link i Starapoint Angabe der Schud keine klare Strubtur et
arst nach 3 K3k 10 Eringg keinan im Mendibalken h:s\:r’.uu!r ws22
arTabar ranmations- falles owas e .
- e varmischty ol
Erpebnisanzeige
unibersicreich,
wihge Infes
frhlen (26 Mail)
Insight aufwandgr ermatungs- prsercls
Sta terments Zugang rur konformer Start Informationen
Aneendung der Anwendung prizentieren
Opportunity F—— wichtige info fur scheelle Obersicht eindachere und einfache
Areas e Tiebensrberen 2u Abwesenheten schneters Anpazsung vor
28 Mal} JAnzahl, Art usee] Auigwatian vitlen Einarigen

© Kevin Maurizi

From:
https://wiki.bzz.ch/ - BZZ - Modulwiki

Permanent link:
https://wiki.bzz.ch/de/modul/m322_2025/learningunits/lu04/theorie/lu4-kapitel_3

Last update: 2024/03/28 14:07

BZZ - Modulwiki - https://wiki.bzz.ch/


https://wiki.bzz.ch/_detail/modul/m322/learningunits/lu04/theorie/jouneymapkonrad.png?id=de%3Amodul%3Am322_2025%3Alearningunits%3Alu04%3Atheorie%3Alu4-kapitel_3
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/
https://wiki.bzz.ch/
https://wiki.bzz.ch/de/modul/m322_2025/learningunits/lu04/theorie/lu4-kapitel_3

	[3. Journey Map detaillieren]
	3. Journey Map detaillieren
	Findings
	Insight Statements
	Opportunity Areas
	Beispiel: Überarbeitete Journey Map von Konrad



